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Planungsräume 11300721 Herzbergstraße 

 11300722 Rathaus Lichtenberg 

 11300723 Bornitzstraße 

 11300724 Roedeliusplatz 

 11300725 Nibelungenviertel 

Gebietsgröße 6,3 km²  

Einwohnerzahl 33.680 Stand: 31.12.2022 

 

Bezirksamt Lichtenberg von Berlin 
Sozialraumorientierte Planungskoordination 
 
Kurzporträt 

Bezirksregion Alt-Lichtenberg 

AfS: Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 

Stand: August 2023 

Gebietsbeschreibung 

Stadträumliche 
Struktur 

Die Bezirksregion Alt-Lichtenberg umfasst den historischen Kern Lichtenbergs um den alten Dorfanger Möllendorff-
straße (Loeperplatz), das westlich angrenzende Wohngebiet, das Gewerbegebiet Herzbergstraße, die Krankenhäu-
ser „Königin Elisabeth Herzberge“ und das Oskar-Ziethen-Krankenhaus, das neu errichtete Wohnquartier Lindenhof 
sowie das Wohngebiet nördlich der Frankfurter Allee mit dem Hauptzentrum an der Frankfurter Allee/Möllen-
dorffstraße und dem Ringcenter, dem Theater an der Parkaue und dem Rathaus Lichtenberg. Nahversorgungszen-
tren befinden sich am Bahnhof Frankfurter Allee, mit dem Ring Center 2 und am Bahnhof Lichtenberg/ Sieg-
friedstraße, die Agentur für Arbeit liegt an der Ruschestraße/Gotlindestraße. Im Bereich Möllendorffstraße/ Am 
Stadtpark ist eine Konzentration von Seniorenwohn-und Pflegeeinrichtungen zu verzeichnen. Alt-Lichtenberg ver-
fügt mit der Frankfurter Allee Nord seit 2013 über ein Stadtumbau- und Sanierungsgebiet. 

Öffentlicher 
Raum 

Neben einem vielfältigen Handelsangebot um die Frankfurter Allee/Möllendorffstraße befinden sich im Stadtteil über 
den Bezirk hinaus bekannte Kultureinrichtungen wie das Theater „An der Parkaue“ „Das Weite Theater“ und die 
Ateliers der HB 55 in der Herzbergstraße. die „Galerie 100 im Ratskeller“ und die Stadtteilbibliothek Egon Erwin 
Kisch. Verwaltungsstandorte sind das Rathaus Lichtenberg und die Agentur für Arbeit. Sport- und Erholungsflächen 
sind u.a. das Hans-Zoschke-Stadion, das Stadion „1. Mai“. Der Stadtpark, Rathauspark und der Landschaftspark 
Herzberge sind wichtige Grünflächen im Bezirk. 

Mobilität Bus: 193, 240, 256, 296, S-Bahn: S 5, S 7 und S 75, Straßenbahn: 16, 18, 21, 37, M 8 und M 13, U-Bahn: U 5 
 
nextbike-Verleihstationen: 
U Frankfurter Allee, U Magdalenenstraße, Möllendorffstraße/Rathaus Lichtenberg, Storkower Straße/ Paul-Junius-
Straße & Ruschestraße, Rüdigerstraße 

Bezirkskarte 2020 mit LOR-Grenzen 2021 
Bezirksamt Lichtenberg; Vermessungsamt 
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Demografische Struktur 

Anteil der Altersgruppen in % 

Die Bezirksregion Alt-Lichtenberg hat einen Anteil von 39,2% 

an Einwohner:innen mit Migrationshintergrund. Der Wert liegt 

über dem des Bezirks (32,9%) und Berlins (38,6%). 

Besonders groß ist der Ausländeranteil in den Planungsräu-

men Bornitzstraße mit 62,2% sowie Herzbergstraße mit 

61,2%. 

Alt-Lichtenberg weist mit einem Plus von 11,6% über fünf 

Jahre ein starkes Wachstum der Einwohnerzahl auf. Im Jahr 

2022 wuchsen in allen fünf Planungsräumen die Einwohner-

zahlen.  

Entwicklung der Einwohnerzahl 

Stand: 31.12.2022 
Quelle: AfS 

* Der Anteil von Personen mit Migrationshintergrund wird durch die Summe der Anteile der Deutschen mit Migrationshintergrund (D. m. MH) und der Ausländer:innen (Ausl.) 
gebildet. Einwohner:innen ohne Migrationshintergrund werden als Deutsche ohne Migrationshintergrund (D. o. MH) ausgewiesen. 

  

31.12.2022 
Veränderung 

zu 2021 
in Prozent 

Veränderung 
zu 2017 

in Prozent 

Herzbergstraße 6.502  20,3 19,2 

Rathaus       
Lichtenberg 

10.232  1,4 9,9 

Bornitzstraße 2.728  15,7 -0,5 

Roedeliusplatz 4.159  3,0 3,6 

Nibelungen-
viertel 

10.059  1,0 16,4 

Alt-Lichtenberg 33.680  5,8 11,6 

Lichtenberg 308.286  2,9 7,7 

Berlin 3.850.809  2,0 3,7 

Anteil der Einwohner:innen mit mindestens 
5 Jahren Wohndauer an derselben Adresse in % 

Anteil der Einwohner:innen mit Migrationshinter- 
grund in % * 

Im Vergleich zum Bezirk (18,9%) weist die Bezirksregion Alt-

Lichtenberg (12,4%) eine niedrigere Anzahl über 65-Jähriger 

auf. 

Besonders niedrig ist die Zahl über 65-Jähriger mit 4,3% im 

Planungsraum Bornitzstraße. 

Der Altersdurchschnitt liegt in dieser Bezirksregion bei 39,1 

Jahren und damit unter dem des Bezirks mit 42,0. 

In Alt-Lichtenberg leben 50,9% der Einwohner:innen mit einer 

durchschnittlich mindestens 5-jährigen Wohndauer. Das ist 

der geringste Wert aller dreizehn Lichtenberger Bezirksregio-

nen. Der Durchschnitt in Lichtenberg liegt bei 63,0%, in Berlin 

bei 64,9%. 
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Soziale Situation 

Personen in Bedarfsgemeinschaften nach SGB II an den Einwohner:innen unter der Regelaltersgrenze 

 
absoluter Wert 

31.12.2021 
Anteil an Einwohner:innen 

in % 
Veränderung zu 2020 

in %-Punkten 

Herzbergstraße 478 9,9 -0,6 

Rathaus Lichtenberg 868 10,1 -0,0 

Bornitzstraße 205 8,9 -1,9 

Roedeliusplatz 481 13,8 -1,3 

Nibelungenviertel 1.091 12,5 0,3 

Alt-Lichtenberg 3.123 11,2 -0,3 

Bezirk Lichtenberg 38.956 15,9 -0,5 

Berlin 474.447 15,4 -0,9 

Der Anteil aller Personen in Bedarfsgemeinschaften nach SGB II an den Einwohner:innen unter der Regelaltersgrenze liegt mit 11,2% 

in der Bezirksregion Alt-Lichtenberg deutlich unter dem bezirklichen (15,9%) und dem Berliner Wert (15,4%). Der Planungsraum Bor-

nitzstraße weist mit 8,9% einen besonders niedrigen Anteilswert auf. 

Monitoring Soziale Stadtentwicklung (MSS) 2021: Gesamtindex - Soziale Ungleichheit 

Stand: 2022 
Quelle: AfS 

Grundlage des Gesamtindex Soziale Ungleichheit bilden die Ausprä-

gungen der drei Index-Indikatoren Arbeitslosigkeit, Transferbezug und 

Kinderarmut zum Stichtag (Status-Index) und als Veränderung inner-

halb des zweijährigen Beobachtungszeitraums (Dynamik-Index). 

Alle fünf Planungsräume weisen einen mittleren sozialen Status-Index 

mit stabiler bzw. positiver Dynamik auf. Der Stadtteil Alt-Lichtenberg 

hat insgesamt einen mittleren sozialen Status. 

Herzbergstraße 

Bornitzstraße 

Rathaus Lichtenberg 

Roedeliusplatz 
Nibelungenviertel 
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Kernindikatoren für integrierte Stadtteilentwicklung und Bezirksregionenprofile 
Stand: 2022 
Quelle: AfS 

 Merkmale der Bezirksregion als Wohnort absoluter Wert 
Indikatorwert 
2021 

Veränderung des 
Indikatorenwertes 
zu 2020 (t-1) 

Veränderung des 
Indikatorenwertes 
zu 2016 (t-5) 

Bezirk 
2021 

Berlin 
2021 

A4 Öffentliche Grünanlage – Relation der Fläche(m² je Einwohner:in) - - - -   
A5 Öffentliche Spielplätze – Relation der Fläche (m² je Einwohner:in)  13.002 0,4 - - 0,7 0,6 

A6 Anteil der betreuten Kinder (Wohnort Kind) in öffentlich geförderter 
Kindertagesbetreuung an Kindern unter 7 Jahren (%) 

 1.584 65,9 -0,7 10,3 68,0 66,2 

A7 Relation Plätze in Jugendfreizeiteinrichtungen zu Kindern und 
Jugendlichen im Alter 6 bis unter 25 Jahren 

  365 89,2 14,0 41,6 79,4 75,9 

A8 Häufigkeit kiezbezogener Straftaten (je 100 Einwohner:innen)   952 3,0 -0,6 -0,4 2,2 2,5 

T1 Relation Wohnungsumwandlungen je 1000 Bestandwohnungen   76 4,6 -6,7 - 4,8 14,5 

T2 Relation Wohnungsverkäufe je 1000 Bestandswohnungen   25 1,5 0,4 -0,9 2,0 6,1 

 Demografische Struktur der Wohnbevölkerung             
B1 Anteil unter 18-Jähriger an allen Einwohner:innen (%)  4.766 15,0 0,4 0,1 17,1 16,3 

B2 Anteil 65-Jähriger und Älterer an allen Einwohner:innen (%)  4.190 13,2 – 0,1 0,1 19,3 19,2 

T3 Anteil der Personen mit Migrationshintergrund  
an allen Einwohner:innen (%) 

 11.163 35,1 1,8 - 30,0 36,6 

T4 Anteil der Ausländer:innen an allen Einwohner:innen (%)  8.305 26,1 1,5 -0,9 20,0 21,5 

 Stabilität und Dynamik der Wohnbevölkerung         
C1 Anteil der Einwohner:innen mit mindestens 5 Jahren  

Wohndauer an derselben Adresse (%) 
 16.241 54,0 0,8 9,1 64,6 66,0 

C2 Wanderungssaldo gesamt (je 100 Einwohner:innen)   392 1,2 2,1 -5,4 1,0 0,3 

C3 Wanderungssaldo Einwohner unter 6 Jahren  
 (je 100 Einwohner:innen unter 6 Jahren) 

-188 -9,0 -1,5 -18,5 -0,9 -1,2 

T5 Wanderungsvolumen gesamt (je 100 Einwohner:innen)  12.372 38,8 0,7 -19,1 23,2 23,1 

 Beteiligung am Erwerbsleben und Armutsrisiken             
D1 Anteil der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Wohnort 

an Einwohner:innen im Alter 15 bis unter 65 Jahre (%) 
 14.677 62,1 - - 62,2 56,1 

D2 Anteil Arbeitslose nach SGB II und SGB III an Einwohner:innen im 
Alter 15 bis unter 65 Jahre (%) 

  928 3,9 -0,1 -0,6 5,2 5,1 

D3 Anteil Arbeitslose nach SGB II und SGB III unter 25 Jahren an 
Einwohner:innen der Altersgruppe (%)  

  83 2,8 0,3 0,8 2,8 3,1 

D4 Anteil aller Personen in Bedarfsgemeinschaften nach SGB II an 
den Einwohner:innen unter der Regelaltersgrenze (%) 

 3.123 11,2 -0,3 -3,2 15,9 15,4 

D5 Anteil der Personen in Bedarfsgemeinschaften nach SGB II unter 
15 Jahren an Einwohner:innen unter 15 Jahren (%) 

  754 17,7 -0,3 -4,6 26,9 25,4 

D6 Anteil Empfänger:innen von Grundsicherung (außerhalb von 
Einrichtungen)  nach SGB XII im Alter von 65 Jahren und mehr an 
Einwohner:innen dieser Altersgruppe (%) 

  230 5,5 - - 4,2 6,7 

     Entwicklungsbedingungen und Entwicklung von Kindern und Jugendlichen         

E1 Anteil Kinder mit Sprachdefiziten an Einschüler:innen (%) (Kinder, 
die im jeweils kommenden Jahr eingeschult werden) 

– – – – 
  

E2 Anteil Kinder mit motorischen Defiziten (Visuomotorik) an Ein-
schüler:innen (%) 

– – – – 

  

E3 Anteil Kinder mit Übergewicht an Einschüler:innen (%) – – – –   
E4 Anteil Kinder mit einer Kitabesuchsdauer über 2 Jahren an Ein-

schüler:innen (%) 
– – – – 

  

E5 Anteil Schüler:innen nicht deutscher Herkunftssprache an den 
Schüler:innen in den öffentlichen Grundschulen in der Bezirksregi-
on (%) 

  317 29,6 -2,1 -1,1 41,7 45,5 

E6 Anteil Schüler:innen mit Lernmittelkostenbefreiung an den Schü-
ler:innen in den öffentlichen Grundschulen in der Bezirksregion 
(%) 

  202 18,9 -1,5 -16,0 33,8 33,1 

E8 Anteil Kinder und Jugendlicher mit Hilfen zur Erziehung an Ein-
wohner:innen im Alter unter 21 Jahren (%) 

  90 1,6 -0,2 -0,7 3,1 3,1 

T6 Anteil der minderjährigen unverheirateten Kinder in alleinerziehen-
den Bedarfsgemeinschaften nach SGB II an den Einwohner:innen 
unter 18 Jahren (%) 

  429 9,0 -0,7 -1,8 13,1 11,1 

T7 Anteil 6-jähriger Kinder mit kariesfreiem Gebiss an den vom 
Zahnärztlichen Dienst untersuchten 6-jährigen Kindern 

– – – – 
  

 Indexbewertung für Sozialräumliche Entwicklung             
F5 Gesamtindex Soziale Ungleichheit (Status/Dynamik-Index auf 

Bezirksregionen-Ebene nach „Monitoring Soziale Stadtentwick-
lung“ 2021 

 2+   
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Infrastruktur 

Stadtteil- und Gemeinwesenarbeit 

Ansprechpartnerin im 
Bezirksamt 
Lichtenberg 

Gebietskoordination Lichtenberg Nord 

Daniela Dahlke 

Telefon: 030 - 902963354 

E-Mail: daniela.dahlke@lichtenberg.berlin.de 

Ansprechpartner:innen im 
Stadtteil 

Stadtteilkoordination 

Sophia Sauber 

Fanningerstr. 33 

10365 Berlin 

Telefon: 030 - 32519330 

Mobil: 0157- 32080050 

E-Mail: sophia.sauber@kiezspinne.de 

Internet: www.stz-lichtenbergnord.de 

Träger: Kiezspinne FAS – Nachbarschaftlicher Inte-

Sozialer Treffpunkt „Kieztreff Undine“ 

Sandrine Woinzeck 

Hagenstr. 57, 10365 Berlin 

10365 Berlin 

Telefon: 030 - 57799419 

E-Mail: kieztreff.undine@sozialwerk-dfb-

berlin.de 

Träger: SOZIALWERK des dfb 

(Dachverband) e.V. 

Beteiligungsmöglichkeiten   Fördertöpfe 

Kiezfonds: Jeder Stadtteil hat für die Umsetzung von kieznahen Projekten ein Budget in Höhe 

von 13.000€. 

Ehrenamtsfonds FEIN (Freiwilliges Engagement in Nachbarschaften): Sachmittel für die Unter-

stützung gesellschaftlicher Initiativen engagierter Bürger:innen 

Partizipationsmöglichkeiten 

Bürgerjury: Dieses Auswahlgremium berät über die Projektanträge des Kiezfonds und verwaltet 

die Projektmittel. 

Bürgerhaushalt: Bürger:innen können themenbezogene Vorschläge für einen Teil des bezirkli-

chen Haushalts einbringen. 

Ehrenamt 

In der Freiwilligenagentur erfahren Interessierte, wo sie sich im Bezirk ehrenamtlich engagieren 

können. 
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Notizen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Sozialraumorientierte Planungskoordination 

 Datenmanagement 

 Telefon: 030 - 902963357 

 christian.buettner@lichtenberg.berlin.de 


